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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
Montag , den 18 . Oktober 1886.

Extra -Vorstellung.

CONCERT
der Pianistinnen

Mcfcit Augusta niiii Ernesta Ferrarisd'Occhieppo.
Moiart.

Unisono  auf  2 Cj i i r* x

Ignal Ariill.

Programm.
1 Es - iBur - Concert für 2 Klaviere und Orchester .

l ki) BEIlItlO (Es -dur)
2. b) Espoir «laus le priiitemps

(c ) ftavolle
3 . Tarantella,  Duo  für 2 Klaviere . .

Die Comtesseu  Ferraris  coneertiren vor und nach dem zweiten Stucke und am
der Vorstellung.

Zwei Tasten.
Lustspiel in einem Akt von G . zu Pntlitz.

Regie : Director Hancke.

Pers onen:
Arthur vou Merling Herr Paul.
Helene , seine Frau Frau Prasch.
Gräst'u Sporn . Frau Kachel-Bender.
von Sepold Herr Prasch
Bärthal , Financier Herr Wassermann.
Franz , Diener Herr Morgenweg.

Ort der Handlung : Eine kleine Residenz.

Badekuren.
Lustspiel in einem Akt von G . zn Pntlitz

Regie : Director Hancke.

Personen:
Frau vou Wangen
Reinhold , ihr Sohn
Luise, eine junge Wittwe , ihre Nichte

Frau Kachel-Bender.
Herr Basser mann
Fräulein Boch.

Valentin , Bedienter Herr Lange.
Ort der Handlung : Ein größerer Badeort.

Das erste Mittagessen.
Schwank in einem Akt von Karl Görlitz.

Regie : Director Hancke.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : 6 Rhv.

Krank : Herr Harlacher , Frau Hart ach er.

Preise der Plätze (für Werktage) :
Balkon -Fremdenlogc . 4M .— Pf.
Frcmdenlogc  II.  Nangö 2 „ 60 „
Fremdcnloge im Parterre 2 „ 60 „
Logen I . Rang«
Balkon

Otto Baltzer , Assessor.
Eugeuie, seine Frau .
vr . Nomberg , Hausarzt
Charlotte , Dienstmädchen

P e r s o n e 11:
Herr Prasch.
Fr an Prasch.
Herr Weiss.
Frau Grösser.

. 3 „ 50
50

Balkon -Stehplatz
Parterre -Logen .
Logen II . NangS
Parterre -Sperrsitze
Parterre

21 — Pf.
2 „ 50 „
2 /, »
2 „ 50
1 „ 50 „

Logen  III. !1kan >>S . 1Ai . 50Pf.
III.  Nang . Seite . . I „ — „
IV.  Rang Mitte . . - „ 70 „
IV.  Rang . Seite . . - „ 50 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird nur abgezäliltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  II — 1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der aus Vormerkuug reservirten Billete  nur  von  3 — Ä Uhr Nachmittags des  vorber-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis % Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf nnmerirte oder Logenplätze  wollen gest. persönlich oder
schriftlich bei Großh . Hoftheater -Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder  ander  Tageskasse verkauften BiUetc
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen . WW

ag Dienstag , den 19 . Oktober , IV.  Quartal , 110 . Abonnements -Borstellung.
5  Ein Glas Wasser,  oder:  Ursacken nnd Wirkungen.  Lustspiel in fünf Akten von Eugen Scribe;
" übersetzt von Cosma r.

Druck der Ehr , Fr . Müll er ' scheu Hofbuchdruckeret Nachdruck verboleu.
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